
Mit ...
ChancenReich – Refugio München
... in die Zukunft

An wen wende ich mich bei Fragen?
Für Fragen rund um das Thema Erbschaf-

ten, Zustiften und Spenden stehe ich gerne 
zur Verfügung. Ich freue mich auf Ihre Kon-
taktaufnahme.

Melanie Neumann
Referentin Fundraising
089/98 29 57-34
melanie.neumann@refugio-muenchen.de

Legen Sie mit Ihrer Zuwendung in die 
Stiftung das Fundament für eine 

hoffnungsvolle und chancenreiche Zukunft 
von traumatisierten Flüchtlingen!

ChancenReich – Refugio München
Treuhandstiftung unter dem Dach von Kolibri 
– Interkulturelle Stiftung
Vorstand: Matthias Fink, Annette Hartmann, 
Anni Kammerlander

Zustiftungen sind möglich per Banküberwei-
sung mit Verwendungszweck „Zustiftung” an

IBAN DE79520604100005004365
BIC GENODEF1EK1
Evangelische Bank
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Wieso heißt die Stiftung 
ChancenReich – Refugio München?
Die Stiftung ChancenReich – Refugio 

München soll Ausdruck der Hoffnung und 
der neuen Chancen sein, die geflüchtete 
Menschen ohne unsere Begleitung oft 
nicht hätten. Viele Klientinnen und Klienten 
sagen uns, dass sie mit unserer Hilfe 
wieder Lebensmut geschöpft haben und 
zuversichtlich ihr Leben in Deutschland 
angehen möchten – ein Leben, das einige 
von ihnen bereits aufgegeben hatten, als 
sie zu uns kamen.

Unsere Kolleginnen und Kollegen aus 
Therapie, Sozialberatung, Elterntraining 
und der Refugio Kunstwerkstatt schenken 
den geflüchteten Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen wieder Lebensmut und 
eröffnen ihnen dadurch die Chance auf ein 
hoffnungsvolles Leben.

Diese Chancen möchte unsere Stiftung 
mit ihrer Arbeit langfristig garantieren.



Was ist Refugio München?

Refugio München ist ein Beratungs- und 
Behandlungszentrum für traumatisierte 
Flüchtlinge und Folteropfer. Seit 1994 helfen 
wir Menschen, die aus ihren Herkunfts-
ländern fliehen mussten und aufgrund von 
Krieg, Verfolgung, Folter und Flucht trauma-
tisiert sind.

Mehr als 2.500 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene unterstützen wir jährlich durch 
Therapie, ärztliche und soziale Beratung, bei 
Bedarf mit geschulten Dolmetschern. In 
Kunstwerkstatt- und Kunsttherapiegruppen 
setzen sich geflüchtete Kinder und Jugend-
liche kreativ mit ihren Erfahrungen aus-
einander, entdecken ihre Ressourcen und 
entwickeln neue Fähigkeiten. Ehrenamt- 
liche helfen beim Erlernen der deutschen 
Sprache und in der Schule sowie ganz 
allgemein bei Problemen mit der Integration. 
Familien werden im muttersprachlichen 
Elterntraining in ihren Erziehungskompe-
tenzen gestärkt.

Unser Ziel ist es, dass traumatisierte 
Flüchtlinge die Schrecken der Vergangenheit 
bewältigen und mit Lebensmut und Zuver-
sicht den neuen Herausforderungen in 
Deutschland begegnen, um wieder ein 
normales Leben führen zu können.

Ebenso nutzen wir unsere langjährigen 
fundierten Erfahrungen für Kontakte zu 

Behörden, Institutionen und politischen 
Entscheidungsträgerinnen und Entschei- 
dungsträger, um bessere Lebensbedingun-
gen für Geflüchtete zu erreichen.

Die Arbeit von Refugio München wird 
durch öffentliche Zuschüsse, Stiftungs-
mittel und Spenden ermöglicht.

Warum haben wir 
eine Stiftung gegründet?

Die Treuhandstiftung ChancenReich – 
Refugio München soll unser Beratungs- 
und Behandlungszentrum mit seinen 
vielfältigen Leistungen zusätzlich dauerhaft 
absichern und seine Unabhängigkeit 
garantieren. So können wir unsere 
Angebote langfristig sicherstellen.

Wir möchten zukünftig auch unseren 
Förderinnen und Förderern die Möglichkeit 
geben, unsere Arbeit durch Erbschaften, 
Vermächtnisse und Zustiftungen zu 
unterstützen.

Was ist das Stiftungsziel?
Unser großer Traum ist es, in zehn 

Jahren ein eigenes, zentral gelegenes 
Refugio München-Haus zu besitzen. Dort 
können wir traumatisierten geflüchteten 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
an einem sicheren Ort anbieten, was zu 
ihrer seelischen Gesundung erforderlich 
ist. Refugio München braucht ein eigenes 
Dach, damit das Zentrum unabhängig von 
Mieterhöhungen, befristeten Mietverträ-
gen und befristeten Förderungen ist.


